
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Geschmack (1730)

1 Indem man nun den Regeln, die uns leiten,

2 Wie billig folgt: so lasst uns die Beschaffenheiten

3 Der Cörper wol besehn, die schmackhafft seyn!

4 An allen Orten, wo wir nur

5 Derselben Aenderungen sehen,

6 Es mogen selbige geschehen,

7 Durch Würckung, durch Figur,

8 Geweb- und Mischungen; so findet man sodann

9 Und trifft auch im Geschmack dieselbe Aendrung an.
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